
Jusos  pflanzen  zehn
Klimabäume  am  Haldenfuß:
Auftakt der Aktion „Luft nach
oben“

Tatkräftige
Unterstützung gab es
u.a.  von
Bürgermeister  Bernd
Schäfer,  der  auch
zum  Spaten  griff.

Bei  bestem  Pflanzwetter  fand  am  Samstag  in  Bergkamen  der
Auftakt für das Baumpflanz-Projekt „Luft nach oben“ der Jusos
Kreis  Unna  statt.  Diese  Initiative  der  Jusos  soll  darauf
aufmerksam machen, dass beim Thema Klimaschutz noch reichlich
„Luft nach oben“ ist, um auch für die Zukunft nachfolgender
Generationen „Luft nach oben“ zu schaffen.

Am Fuße der Halde Großes Holz wurden die ersten 6 Klimabäume
gepflanzt. Bei der Auswahl der Baumart stand vor allem die
Klimaresistenz der Pflanzen im Fokus. „Die Wahl fiel deshalb
auf den Feldahorn, der problemlos mit den zunehmenden Hitze-
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und Trockenphasen zurechtkommt und sich ebenfalls gut für den
Hausgarten  eignet“,  erklärt  Marc  Hennenberg  vom
Regionalverband  Ruhr  (RVR).

Die von den Jusos organisierte Aktion wurde durch die Hilfe
des RVR, der unter anderem die Fläche für das Projekt stellte,
und mit Unterstützung der Stadt Bergkamen unter Bürgermeister
Bernd Schäfer möglich. Auch die Kosten wurden vom RVR und der
Stadt Bergkamen gemeinsam getragen.

Hannah Lessow, Ko-Vorsitzende der Jusos Kreis Unna, betonte,
dass man für ein intaktes Klima ausreichend und vor allem
gesunde  Bäume  brauche.  Zudem  sei  es  in  Hinblick  auf  die
Flächenversiegelung bei den geplanten Bauvorhaben in Bergkamen
– wie der Erschließung des Neubaugebietes am Erdbeerfeld in
Oberaden – wichtig, auch einen Ausgleich für die Umwelt zu
schaffen.

Die Veranstaltung verfolgten viele Bürgerinnen und Bürger mit
großem Interesse. Tatkräftigt unterstützt bei den Pflanzungen
wurden  die  Jusos  von  der  Landtagsabgeordneten  Silvia
Gosewinkel,  Bürgermeister  Bernd  Schäfer,  dem
Fraktionsvorsitzenden der SPD Bergkamen Dieter Mittmann, dem
Ruhrparlamentsmitglied Oliver Bartosch, sowie einer Delegation
des Ortsvereins Weddinghofen-Heil. Das spornt die Jusos bei
ihrem  Vorhaben  an,  weitere  Baumpflanzungen  im  Kreis  Unna
folgen zu lassen. Denn für die Arbeitsgemeinschaft ist klar,
dass diese Aktion in Bergkamen erst der Anfang war. Bereits am
30.10,  dem  Montag  darauf,  werden  weitere  4  Bäume  am
Wanderparkplatz an der Waldstraße in Bergkamen gepflanzt. Als
nächstes soll dann im großen Stil aufgeforstet werden. Eine
potentielle Fläche hierfür steht schon in Aussicht.

Langfristig  wollen  die  Jusos  mit  diesen  Aktionen  einen
nachhaltigen  CO2-Ausgleich  schaffen,  damit  die  Luftqualität
verbessern und ein Bewusstsein schaffen. Es soll ein Beitrag
sein, die Auswirkungen des Klimawandels auf Flora, Fauna und
die Menschen zu verringern.



 


